
Floristisehe Bemerkungen 

zu Lycopodium clavatum L., f. fallax Hcrgt
H i e r z u  T rtIV l  XVlir o l x ' i r

V on A. I f r ocl ]> o r n in ü I 1 e r , W eim ar

In Mittig. 1 h. II. V. n. F. XX I (1000) S. 47 berichtete 11 e r g I über rin 
von ilnn im Jahre 1905 zwisrben Wernburg und Moxa gefundene 
L. clavatum ii. / .  jallax Ilergt „m it  sitzender Ähre“ . Das Originalexem- 
j ) l a r  liegt im llerbar I lauLknecht. Diese Form ist entschieden zu den 
größten  Sellenbeilen des sonst so verbreiteten käulenbärlapps 
zu re eh ne n *).

leb balle im .Iahre 1937 das 'Cilürk. oberhalb Laasdorf bei. Sladlroda 
einen neuen Standort dieser interessanten Form fallax zu en ldreien , dir 
sich bis heute völlig konstant erhallen hat, wie ich in diesem Frühjahr 
1943 feststellen konnte. Hei :flrichtiger Leobachlung liiuschl di(' Form, 
wenn einährig, auf fallend ein L. annolinam vor. Sie bildet bei Laasdorf wie 
<1 i(i norm ale F orm  von L. clavatum vorwiegend zwei Ähren, doch auch 
solche mit nur einer und mit drei Ähren. Dazwischen komm en am glei­
chen Individiuim, doch sehr vei einzell, auch normale ferlile Triebe vor, 
sowie beblätterte Triebe der F orm en f vnmlesccns und f iircalnni.

Die Merglschcn Angaben bedürfen  jedoch  insofern einer Lerichligung, 
als die Ähren nicht „unmittelbar auf dem beblätterten Zweige auf- 
sitzen“ , wie solches bei L. annofinum der Fall ist. sondern die sonst 
fast blätterlosen Stiele der Sporangienähren bei der F orm  fallax bis zur 
Ähre h inau f in der gleichen Weise wie die sterilen Zweige voll be­
blättert s in d .d .h .  also der fertile Jahrestrieb aus einem b e b l ä t t e r t e n  
Stiel und der oder den Ähren bestellt (vgl. Abb. au f Ta lei XVI I I  oben).

A u f  meinen zahlreichen botanischen Ausflügen und Leisen ist mir 
diese seltene Form  fallax bis beute nie wieder begegnet.

* )  N e s s e l  hat sie, da ihm die I le  r g  I s c h e  Publikation nicht be­
kannt war, irrtüm lich unter dem Namen L. clavatum, / .  subannotinum 
Losend, angeführt ( N e s s e l .  Die Lärlappsgewächse [1939 ] Nr. 74, 
Seile 292). "
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